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Innovative Netzwerksteuerung in der 
produzierenden Industrie

Univ.-Prof. Dr. Ronald Gleich,

Stiftungslehrstuhl für ABWL und Industrielles Management, 
European Business School, Oestrich-Winkel
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Der Arbeitskreis Netzwerkorientierte Steuerung am 
Lehrstuhl Industrielles Management der ebs

Univ.-Prof. Dr. Ronald Gleich
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• Netzwerke - Grundlagen

• Netzwerkbeispiele

• Ansatzpunkte eines Netzwerkmanagement

• Bericht aus dem Arbeitskreis „Netzwerksteuerung“ der ebs

2 [ M Univ.-Prof. Dr. Ronald Gleich

Trends in der Automobilindustrie

Zusammenarbeit 
mit Spezialisten im 
Zulieferbereich

I—S Konzentration auf
Kernkompetenzen

Univ.-Prof. Dr. Ronald GleichQuelle: VDA 2001



Bedeutung neuer/innovativer Geschäftsmodelle
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Quelle: Mercer Management Consulting und Fraunhofer Gesellschaft 2003 Im Univ.-Prof. Dr. Ronald Gleich

Netzwerkbildung und Netzwerkprobleme

Verlagerung von Aufgaben und Verantwortung auf die Zulieferer

EZ^ Zunahme der Vielfalt an Lieferbeziehungen

Probleme der Unternehmen sich auf die Veränderungen einzustellen

■ 1/3 aller strategischen Partnerschaften zwischen Konkurrenten 

scheitern 1)

■ Mehrzahl der Zulieferer schätzt Erfolgschancen der 
Eigenentwicklung als höher ein als im Kooperationsmodell 2>

■ Hohe Unzufriedenheit der Automobilzulieferer und Händler 3>

Quelle: 1) Park und Ungson 2001
2) Frauenhofer Studie: Dienstleistungen in der Automobilzulieferindustrie 2002 1|\/| Univ.-Prof. Dr. Ronald Gleich
3)Forschungsstelle Automobilwirtschaft 1


